
 
7. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
dezentrale Schmutzwasserbeseitigung im Verbandsgebiet des Wasser- und 
Abwasserverbandes „Havelland“ vom 15. Mai 2014 (Fäkalgebührensatzung) 

 
 
 

Präambel 

 

Aufgrund des § 3 Abs. 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. 
Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 30. Juni 
2022 (GVBl. I Nr. 18), der §§ 10, 12 und 15 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32), zuletzt 
geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I Nr. 38) und der §§ 1, 2 und 6 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt geändert durch Art. 1 des 
Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I Nr. 36) hat die Verbandsversammlung des Wasser- und 
Abwasserverbandes „Havelland“ in ihrer Sitzung am 24. November 2022 die nachstehende 
Änderungssatzung beschlossen: 

 

Artikel 1 

 

§ 4 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 
 
„a) für die Benutzungsgebühr der Schmutzwasserentsorgung aus abflusslosen 

Sammelgruben 8,21 €/cbm Schmutzwasser, 
b) für die Benutzungsgebühr der Klärschlammentsorgung aus Kleinkläranlagen 47,86 

€/cbm Klärschlamm.“ 

 

Artikel 2 

 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 

 


